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SPRUCHE
Von WERNER SUTERMEISTER

WIDER DIE KUNSTPHILISTER
Wer immer nur mit Normen ficht,
Liebt die verweg'nen Formen nicht.
Drum bin ich mit der Norm verfeindt,
Weil sie die kühne Form verneint.

*

SELBSTTÄUSCHUNG

Nur scheinbar gibst du dich zu eigen,
Und wagst es nie, dein Ich zu zeigen.
Du ahnst ja nicht, wie sehr du weißt
Schlau zu verbergen, wer du seist!

*

EIDGENÖSSISCHER WUNSCH
O dass ich jeden dummen Stänker

Umwandeln könnt' zum stummen Denker!
*

DYNAMIK
Wie mancher muss ein forte wählen,
Weil ihm die feinen Worte fehlen.

*

GEWISSEN PHILOSOPHEN

Verlernt nur erst das schiefe Denken —
Ich will euch gern das „tiefe" schenken.

*

AUCH EIN PHILOSOPH

Mag draußen wüten wilder Sturm —
Im Kerngehäus frisst still der Wurm.

*

MAHNUNG
Erwarte nie, dass eine wunde Seele

Mit sicherm Griffe das Gesunde wähle.
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